
Qualitätsbericht der Kita „Sonnenschein“ 
Kaiser- Otto- Straße 6 
06406 Bernburg/ OT Biendorf 
Tel. 043722/30402 
 
Unsere Kindertagesstätte wurde 1982 als Kinderkrippe eröffnet. Seit Januar 2010 befindet 
sich die Kindertagesstätte in Trägerschaft der Stadt Bernburg. Die Kita „Sonnenschein“ liegt 
im Zentrum von Biendorf. Zurzeit besuchen uns 7 Krippenkinder, 20 Kindergartenkinder und 
5 Hortkinder, welche von 3 Erzieherinnen mit 27 Wstd. Und 1 Erzieherin mit 10 Wstd. Be-
treut werden. Zum Team gehören außerdem 1 technische Kraft und zwei 1- Euro- Kräfte. Das 
Gebäude gehört der Saatzucht Biendorf und wir verfügen über:  
2 Schlafräume, welche auch gleichzeitig zum Musizieren und Kuscheln einladen, 
1 Bad, 
4 Gruppenräume, 
1 Küche,  
sowie einen großen Spielplatz, welcher mit zahlreichen Bäumen, einer Betonfläche und einer 
großen Rasenfläche von den Kindern das ganze genutzt werden kann. Weiterhin ist der Spiel-
platz mit Klettergerüsten, einem Wipptier, einer Hängematte, einem Sandkasten und einer 
Rutsche ausgestattet. Um die Bewegungsangebote der Kinder zu erweitern, werden dem-
nächst noch eine Doppelschaukel, ein Wipptier, ein Karussell, eine Wippe und ein Fußballtor 
angeschafft. Die Turnhalle der Gemeinde können wir zum „Sporttag“ (einmal wöchentlich) 
bzw. nach Bedarf für unsere Kinder nutzen, da sie direkt an unserem Objekt anschließt. 
Wir sind eine familienfreundliche Einrichtung und unterstützen die Bildung, Erziehung und 
Entwicklung der Kinder zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persön-
lichkeit. Es ist uns wichtig, eine ganzheitliche Förderung sowie die Entwicklung der kreati-
ven, emotionalen, der kognitiven, sozialen und motorischen Kompetenzen der Kinder anzure-
gen und weiter zu fördern, denn sie sind die Basis für alle Lernprozesse. Im gesamten Tages-
ablauf vermitteln wir den Kindern Verhaltensweisen, Kenntnisse und Fertigkeiten, wobei wir 
auf den Entwicklungsstand jedes Kindes eingehen. Alle Kinder sollen sich in der Kita körper-
lichen und psychisch wohlfühlen, sich  miteinander verständigen und ausreichend Raum und 
Zeit zum Entdecken und Forschen finden.  
Bei der Bewältigung und dem Erlernen neuer Aufgaben sollen die Kinder möglichst viele 
Dinge selbst ausprobieren. In unserer Einrichtung arbeiten wir mit dem Bildungsprogramm 
„Bildung elementar- Bildung von Anfang an“.  
Die Kinder können in den einzelnen Bildungsbereichen 

‐ Körper, Bewegung und Gesundheit 
‐ Kommunikation, Sprache und Schrift 
‐ (Inter)Kulturelle und soziale Grunderfahrungen 
‐ Mathematische Grunderfahrungen 
‐ Welterkundung und naturwissenschaftliche Grunderfahrungen 
‐ Ästhetik und Kreativität  

ihre Erfahrungen sammeln, nach Fragen bzw. Lösungen suchen, Neues entdecken und vieles 
ausprobieren. Die Erzieherinnen möchten bei den Kindern das Interesse und die Neugier für 
Zusammenhänge in der Umwelt, Natur und Gesellschaft wecken, näher bringen und verdeut-
lichen.  



Die gesunde Ernährung der Kinder ist auch ein wichtiges Anliegen in unserer Arbeit. Das 
abwechslungsreiche Mittagessen kocht und liefert die Gaststätte „zur Linde“ für unsere Kin-
der. Diese haben die Gelegenheit ihre Wünsche zu äußern, welche im Speiseplan berücksich-
tigt werden. Alle Mahlzeiten nehmen wir in den einzelnen Gruppen gemeinsam ein. Zu be-
stimmte Höhepunkte gestalten wir mit den Kindern und Eltern das Frühstück und Vesper, 
ansonsten obliegt den Eltern diese Aufgabe. In Zusammenarbeit mit den Eltern haben wir 
Obst- und Gemüsemahlzeiten im Tagesablauf eingebracht. Weiterhin versuchen wir mit den 
Kindern mit Projekten (z.B. „Gesunde Büchse für schlaue Füchse“) und Gesprächen den Kin-
dern Spaß und die Notwenigkeit einer gesunden Ernährung näher zu bringen.Eine 
Getränkebar biete den Kindern gesunde Durstlöscher (z.B. Tee, Saft. Kakao) zur Selbstbedie-
nung.  
Das regelmäßige Zähneputzen sowie hygienische Gewohnheiten sind ein fester Bestandteil im 
Tagesablauf unserer Einrichtung (z.B. nach der Sportstunde sich frisch zu machen, Hände 
waschen nach der Toilettenbenutzung, ...). Zur zahnärztlichen Kontrolle kommt uns einmal 
im Jahr die Zahnärztin und einmal die Zahnputzschwester besuchen.  
Da Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrungen eine wesentliche Voraussetzung für den Er-
werb von Sprache und Denken sind, wecken wir bei den Kindern den Spaß an der Bewegung, 
schaffen genügend Platz und stellen ausreichend Material zur Anregung bereit. Unser Spiel-
platz bietet den Kindern genügend Möglichkeiten ihren Bewegungsdrang zu stillen. So z. B. 
sind die Lauf- bzw. Dreiräder, dass Klettern auf unserem Kletterbaum, Seilspringen, Federball 
spielen, auf den Baumstämmen balancieren sehr beliebt. Gemeinsam führen wir Wett-, Kreis- 
Tanz-, Finder- und Bewegungsübungen durch. Aber auch Entspannungsübungen und Kinder-
joga werden von Kindern gern angenommen. 
Geplante Vorhaben für das Jahr 2011: 

‐ Osterfest 
‐ Ausflug in den Tierpark Bernburg 
‐ Abschlussfahrt mit den Schulanfängern 
‐ In Zusammenarbeit mit den Verein für Kinder und Jugendförderung wollen alle das 

Kindersportabzeichen erlangen 
‐ Sommersfest mit Eltern und Gästen „Sport hält fit- wir machen alle mit“ 
‐ 1- mal wöchentlich am Nachmittag  eine Koch- und Backschule anbieten 
‐ Grillabend mit Eltern und Kindern zur Verabschiedung der Einschüler 
‐ Poolparty 
‐ Theaterbesuch in Bernburg 
‐ Gespensterparty mit Feuerkörben 
‐ Weihnachtsbäckerei 
‐ Eröffnung des Adventskalenders der Gemeinde Biendorf 
‐ Programmaufführung bei Rentner- Weihnachtsfeier 
‐ Kinderweihnachtsfeier 
‐ Außerdem möchten wir uns am Projekt „Haus der kleinen Forscher“ beteiligen 
‐ Alle Erzieherinnen führen die 100 Stunden zum Thema „Bildung elementar- Bildung 

von Anfang an“, durch 
 
Das Team der Kindertagestätte „Sonnenschein“ in Biendorf 


